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Musik der Schwarzen
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Lernziel: Erkennen, dass die Schwarzen Sklaven in Amerika von den Weissen unterdrückt wurden. Sie durften aber zur Arbeit singen (Work-Song). Das steigerte das Arbeitsergebnis und die Arbeitsmoral. In den religiösen Feiern sangen sie gemeinsam Gospels und Spirituals. Daraus entwickelte sich der Blues. Daraus entwickelte sich der Dixieland Jazz – ein neuer faszinierender Musikstil ist entstanden.








( Auftrag:�1. Betrachte vom beiliegenden Film « Die Geschichte des Jazz » von 0 bis 4 :45 = Work-Song / 4 :45 – 05 :30 = Gospel, Spiritual / 05 :30 – 06 :30 Blues / 06 :30 – 08 :17 Erklärung : Was ist Blues


2. Lies die Texte « Lage der Sklaven in den USA bis 1865 » und « Der Gospel »


3. Lies den Text « Zur Geschichte des Blues »�





�1) Um was für ein Volk handelt es sich bei den Schwarzen Sklaven? (Film 1.) 


2) Erkläre, was ein Work-Song ist und wo er eingesetzt wurde! (Film 1.)


3) Erkläre, was ein Gospel, Spiritual ist und es eingesetzt wurde! (Text 2.)


4) Erkläre, was ein Blues ist und wie er entstanden ist!


5) Woran erkennen wir formal einen Blues (Text 3.)








( Hilfsmittel: Film, Blätter mit den erwähnten Texten











( Zusatzauftrag: Gesang: LP liefert ein Negro Spiritual (z.B. „Go down Moses“ und Erklärung, weshalb dieses Lied den Schwarzen so half.�
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